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Liebe Sportkameradinnen und Sport-
kameraden, liebe Freunde und Förde-
rer des TSV,

endlich haltet Ihr 
ein Exemplar der 
ersten Ausgabe 
unserer neuen 
Vereinszeitschrift 
in den Händen!

V ie l  P l anungs - 
u n d   Vo r b e r e i -
tungsarbeit wur-
de erledigt, um 

dieses Vorhaben in die Tat umsetzen zu 
können, und wir sind glücklich und stolz 
auf das Resultat. Mein herzlicher Dank gilt 
allen, die dabei mitgeholfen haben! 
Diese wird nicht die erst und letzte Aus-
gabe sein, es ist geplant, dass noch einige 
weitere Ausgaben folgen werden. Damit 
wird uns die Gelegenheit geben, regelmä-
ßig über unser Vereinsleben und unsere 
sportlichen Erfolge zu berichten.

In den 10 Abteilungen des TSV Bienenbüt-
tel wird von vielen ehrenamtlichen und 
einigen hauptamtlichen Übungsleitern, 
Trainern und Betreuern hervorragende 
Arbeit, insbesondere auch im Kinder- und 
Jugend-Bereich, geleistet. Fast das gan-
ze Jahr über kann im TSV Sport getrieben 
werden, für jedes Alter und auch für fast 
jeden „Geschmack“ ist etwas dabei.

Die Mannschaftssportler zieht es eher in 
unsere großen Ballsportabteilungen Fuß-
ball und Handball, viele anderen möchten 
lieber Turnen oder Gymnastik machen 

oder bei frischer Luft durch die Natur 
Wandern und Walken. Wer Koordinati-
on und Konzentration trainieren möchte, 
kann dies beim Judo oder Karate tun.
Manche möchten einfach nur nicht alleine 
Joggen und finden beim Lauftreff Gesell-
schaft, und die besonders Vielseitigen, die 
werfen, laufen und springen möchten, ge-
hen gern zur Leichtathletik. 
Das Gehirn trainieren wir beim Schach und 
die Reaktionsschnelligkeit und Beweglich-
keit beim Tischtennis. 
Und wer vielleicht einmal etwas ganz Un-
gewöhnliches lernen möchte, der kann bei 
uns das Einradfahren lernen.

Mit 1200 Mitgliedern sind wir natürlich 
ein Verein mit vielen Möglichkeiten und 
ein wichtiger Bestandteil unserer Dorfge-
meinschaft.
Wer eine Weile unseren Mannschaften 
oder Gruppen angehört, der wird schnell 
feststellen, dass es im TSV nicht immer 
nur um Höchstleistungen geht, sondern 
einfach darum nette Menschen zu tref-
fen, sich sportlich zu betätigen und dabei 
auch Spaß haben zu können.

Ich wünsche Euch allen viel Freude mit un-
serer Vereinszeitschrift und frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr!

Mit sportlichen Grüßen

Michaela Basse
1. Vorsitzende

Editorial
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Vor über 20 Jahren 
fanden sich zwei wan-
derbegeisterte Bienen-
bütteler Mitbürger zu-

sammen, um ihre gemeinsame Vorliebe für 
die Erkundung der Landschaft auf Schus-
ters Rappen mit anderen zu teilen. Diethelm 
Obst und Dieter Templin boten regelmäßige 
geführte Wanderungen durch die Gemar-
kung Bienenbüttel 
an. Schnell stellten sie 
fest, dass es in unse-
rer Gemeinde viele 
unbekannte Wege zu 
entdecken gab. Man 
traf sich einmal mo-
natlich am Bienenbüt-
teler Bahnhof, um die 
Strecke abzuwandern, die zuvor von dem 
jeweiligen Wanderführer in teils mühevoller 
Vorarbeit ausgekundschaftet worden war. 
Bis dahin blieb die zu absolvierende Strecke 
meistens eine Überraschung.

Auch „alt eingesessene“ Bienenbütteler ha-
ben auf diesen Touren schon häufig völlig 
neue Ecken und Wege in unserer Gemeinde 
kennengelernt. Mit der Zahl der Teilnehmer 
stiegen auch deren Erwartungen. Es kamen 

Vorschläge, das 
Angebot zu erwei-
tern. Die Wander-
führer trugen dem 
Rechnung und bo-
ten zum Beispiel 
einmal im Jahr ei-
ne Fahrradtour an-
stelle der Wande-
rung an. Auch ein 
alljährliches Wan-

derwochenende wurde bald zum Standard. 
Dabei hat man als „Nur-Teilnehmer“ kaum 
eine rechte Vorstellung davon, wie viel Zeit 
und Mühe in die Vorbereitung solcher Wo-
chenendwanderfahrten fließt, bevor es end-
lich losgeht. Quartiere in ausreichender An-
zahl müssen gefunden werden, geeignete 
Wanderstrecken wollen ausgearbeitet und 
im Vorwege abgewandert sein und nicht zu-

letzt sind auch Ideen für die Gestaltung der 
Abende gefragt. Man merkt schon, es ge-
hört eine große Portion Tatendrang und Ide-
alismus dazu, diese ganze Arbeit ehrenamt-
lich „nebenbei“ zu leisten. Wenn dann auch 
noch der eine Wanderführer eine Vorliebe 
für die Berge hat und der andere eher das 
flache Land mit Seenlandschaften bevor-
zugt, ist sogar für reichlich landschaftliche 
Abwechslung gesorgt. Bei der Schilderung 
von Höhepunkten des jährlichen Wander-
programms sollten auch die Heidewande-
rung im August, die Wanderung mit Einkehr 
im Oktober sowie das jährliche gemeinsame 
Kaffeetrinken im Januar nicht unerwähnt 
bleiben.

Während die Heidewanderung und die Okto-
berwanderung als Ganztagesveranstaltun-
gen ausgelegt sind, beschränken wir uns in 
den übrigen Monaten auf den Nachmittag. 
Das gemeinsame Kaffeetrinken im Januar 

Wandergruppe

Wandern
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nutzen wir gleichzeitig als „Kehraus“ für das 
abgelaufene Jahr und Ausblick auf das zu-
künftige. Dieser Ablauf hatte sich über die 
Jahre hinweg so gut eingespielt, dass kaum 
jemand an Änderungen dachte. Dass über-
all gewandert wird, merkt man an etlichen 
zusätzlichen ‚überregionalen’ Wanderveran-
staltungen – angefangen von Grünkohl- und 
Kopfwurst- über Schnitzelwanderungen, die 
einmal jährlich von verschiedenen Gruppen 
im Kreis zu unterschiedlichen Jahreszeiten 
angeboten werden, bis hin zum Kreiswan-
dertag, der in jedem Jahr von einer anderen 
auf Kreisebene organisierten Wandergrup-
pe durchgeführt wird. In Bienenbüttel wur-
de der Kreiswandertag bereits zweimal aus-
gerichtet: zum ersten Mal 1994 und zuletzt 
2004 anlässlich der 1000-Jahrfeier.

Als absoluten Höhepunkt gibt es sogar noch 
den niedersächsischen Landeswandertag, 
der durchaus bis zu siebenhundert Teilneh-
mer anlockt und eine echte Herausforde-
rung an den ausrichtenden Verein darstellt. 
Allerdings gehört schon eine gehörige Por-
tion Wanderbegeisterung dazu, alle diese 
zusätzlichen Veranstaltungen zu besuchen, 
zumal die Anfahrt auch nicht unterschätzt 
werden darf.
Ein echtes Problem tauchte für die Bienen-

bütteler Wanderbewegung auf, als zunächst 
Dieter aus Altersgründen und später Diet-
helm aus gesundheitlichen Gründen ihr Amt 
niederlegen mussten - wer hätte diese bei-
den hoch motivierten Wanderführer so oh-
ne weiteres ersetzen können?
Schließlich übernahmen Dietrich Wester-
mann und Werner Simon im Januar 2006 
mit etwas gemischten Gefühlen die Leitung 
der Gruppe, war man doch von den bishe-
rigen Amtsinhabern einen guten Führungs-
stil und viel Professionalität bei der Vorberei-
tung von Veranstaltung gewohnt. 
Mittlerweile haben sie aber ihre ersten po-
sitiven Erfahrungen gesammelt. Dietrich hat 
sich sogar entschlossen, eine Wanderführer-
ausbildung zu absolvieren, um für alle Anfor-
derungen gewappnet zu sein. Außerdem hat 
er gemeinsam mit seiner Christa schon er-
folgreich ein Wanderwochenende in Sprötze 
in der Nordheide organisiert und durchge-
führt. Überhaupt ist es endlich an der Zeit, 
auch den Frauen der Wanderführer für ihr 
Engagement zu danken, denn ohne sie wä-
re diese Aufgabe überhaupt nicht zu bewäl-
tigen. Das war schon immer so und wir sich 
auch zukünftig nicht ändern.
Erfreulicherweise haben wir in den letzten 
Jahren immer wieder Zuwachs an Mitwande-
rern bekommen – eine Tatsache, die uns da-
rin bestärkt, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind.

In diesem Sinne grüßen 
wir von hier aus alle akti-
ven Wanderfreunde aus 
Bienenbüttel und Um-
gebung und freuen uns 
auf diejenigen, die den 
Weg zu uns bisher noch 
nicht gefunden haben.

Wandern
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Die Traditionsveranstaltung zum Abschluss 
der Freibadsaison war wieder ein Erfolg. 
Auch wenn wegen unbeabsichtigter Ter-
minüberschneidungen nicht ganz so viele 
Staffeln am Start waren wie erhofft, gab es 
doch bis zur letzten Sekunde äußerst span-
nende Szenen, bei denen die Fans ebenso 
eifrig mitfieberten und ihre Favoriten anfeu-
erten wie die Aktiven um Zehntelsekunden 
kämpften. In den drei Staffelkategorien Fa-
milie, Erwachsene und Jugend starten seit 
vielen Jahren immer wieder neue Formatio-
nen, um einen der begehrten Wanderpoka-
le zu erringen. Der Ehrgeiz erstreckt sich da-
bei genauso auf die Rote Laterne wie auf die 
Treppchenplätze.
Für die Zukunft wollen wir gerne eine An-
regung aus der Gruppe der treuesten Frei-

badgäste, nämlich der nicht unbedingt in der 
Gemeinde Bienenbüttel ansässigen Dauer-
karteninhaber, aufgreifen, um die Attraktivi-
tät noch ein wenig zu erhöhen: es sollen zu-
sätzlich alle Inhaber einer Saisonkarte starten 
dürfen. Dabei können die Staffeln durchaus 
gemischt besetzt sein. Lediglich die Alters-
klassen sollten aus Gründen der Wettkampf-
gerechtigkeit beibehalten werden.

Was wir nicht ändern wollen, ist die Organi-
sation der Veranstaltung: Bisher haben sich 
immer spontan Freiwillige gefunden, die als 
Zeitnehmer, Schreiber oder Starter fungier-
ten und sich so ganz hervorragend in die 
Ablaufgestaltung eingebracht haben. Das 
hat anscheinend allen Beteiligten immer viel 
Spaß gemacht und dieser Spaßfaktor soll-

Hier ging es auch 2008
um Sieg und Platz:
Gemeindeschwimmfest des TSV Bienenbüttel
am 6. September 2008 ab 16:00 Uhr im Waldbad

Schwimmen
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te wirklich nicht fehlen. Das zeigen auch die 
Fotos auf der Internetseite des TSV, die al-
len Lesern an dieser Stelle ganz herzlich zum 
Schmökern empfohlen sei. Vielleicht machen 
ja die nebenstehenden Aufnahmen Appetit 
auf mehr…
Wir sehen uns bestimmt beim nächsten 
Schwimmfest 2009!

Werner Simon

Schwimmen

29553 Bienenbüttel
Bahnhofstraße 22

Tel: 05823/448
Fax: 05823/7019
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Jugendleiter: Peter Gregor, Stellv. Jugendleiter: Uwe Teuber
Für die Fußballserie 2008/09 wurden vom TSV 10 Jugendmannschaften für den Spielbe-
trieb gemeldet. Davon spielen 9 Mannschaften im Kreis, 1 Mannschaft (C-Junioren) im Be-
zirk Fußball. Ansprechpartner für die einzelnen Mannschaften sind:

A-Junioren	 Ralf Kajewski
	 O. Dittmann
C-Junioren	 Michael Skeisgerski
	 Andreas Witthöft
D-1-Junioren	 Michael Suhm
	 Wolfgang Witt
	 H. J. Obst
	 J. Gieseke
D-2-Junioren	 Pilk-Uwe Görner
	 Jürgen Talg

E-1/E-2-Junioren	 Rainer Schneider
E-3-Junioren	 Markus Olschewski
	 Peter Thiem
                                 	P.-U. Görner
F-1-Junioren	 Henning Lüneburg
F-2-Junioren	 Uwe Teuber
G-Junioren	 Peter Gregor
	 Daniel Winderlich

Die Fußballjugendabteilung stellt sich vor:

         

Raiffeisen 
Heizoel + Diesel

Saatbau Stoetze  
Raiffeisen-Warengenossenschaft eG 

Unsere Mineralölabteilung
berät Sie gern: 

   05872 / 986163 
      www.saatbau-stoetze.de




Fußball

Bienenbüttel

Bad Bevensen
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Fußball

Der Jahrgang 98 im Fußball mit 1. und 2. 
E-Jugend stellt sich vor. Wir spielen schon 
seit der G-Jugend zusammen und haben 
21 Spieler. Unsere Mannschaft hat seit Be-
ginn immer in der Spitze des Jahrgangs 
mitgespielt. Wir haben bisher folgende Er-
folge errungen:
3x Staffelsieger u. 4x Kreisfinale in der 
Halle (alles beides die jetzige 1. E-Jugend), 
Kreisfinale in der G-Jugend auf dem Feld 
und zurzeit mit der 1. E- und 2. E-Jugend 
erneut Tabellenführer in der jeweiligen 
Staffel, wobei die 1. E-Jugend zum dritten 
Mal in Folge vorzeitig Staffelsieger ist und 
sich für die Kreisliga qualifiziert hat.

Wir haben auch diverse Einladungsturnie-
re gespielt, u.a. in Munster, Bargteheide, 
Stade, Traditionsturniere in Lüneburg (mit 
dem Höhepunkt eines Sieges gegen den 
FC St. Pauli), Celle und im Kreis Uelzen.

Dabei wurden fast ausschließlich sehr gu-
te Platzierungen und Pokale errungen 
u.a. Turniersiege in Bargteheide, Rottorf, 
Hohnstorf (alles 1. E-Jugend).

Seit nunmehr 1,5 Jahren spielen wir mit 
zwei Mannschaften, trainieren aber als ei-
ne Einheit. Wir waren zusammen beim HSV 
in der HSV-Fussballschule und haben jetzt 
als weiteren Höhepunkt ein gemeinsames 
Trainingslager durchgeführt.

Die Mannschaft des Jahrgangs 98 um die 
drei Betreuer Bernd Ehlers, Marc Hirsch 
und Rainer Schneider, setzt sich aus den 
Spielern Ricardo Ehlers, Alexander Möhr-
mann, Phillip-Julius Korth, Jan Luca Schnei-
der, Timo Lambrecht, Mark-Robin Drensek, 

Dennis Möller, Lina Hedder, Lennart Grimm 
u. Christoph Kleinert (alle 1. E-Jugend), 
Tristan Braunholz (99), Finn Adamzyk, 
Niels Babbel, Nils Bormann, Erik Heyse (99), 
Benedikt Borutta, Ben-Joris Mischer (99), 
Rico Fröhlng, Niklas Schöniger (99), Leon 
Wohlbold, und Lennart Weger zusammen.

Wir können natürlich nur aufgrund der tol-
len Bereitschaft der Eltern unsere weiten 
Reisen und vielen Turnier durchführen. 
Jetzt freuen wir uns schon auf die nächs-
te Saison in der D-Jugend, wo wir endlich 
als eine Mannschaft auf dem Großfeld 
spielen werden.

Rainer Schneider

Der Jahrgang 98 im Fußball stellt sich vor!

Die 2. E-Jugend

Die 1. E-Jugend
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Fußball

Hallo,
wird sind die F2 des TSV Bienenbüttel. 
Unsere Mannschaft besteht zur Zeit aus 
zwei Mädchen und 13 Jungs. Altersmäßig 
bestehen wir aus den Jahrgängen 2000 
und 2001. In den Sommerferien haben wir 
mit Uwe Teuber einen neuen Trainer be-
kommen, der mit uns während der Saison 
Mittwochs von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr und 
nach Absprache auch noch einen zweiten 
Tag (meistens Freitag) auf dem Sportplatz 
trainiert. In der Hallensaison trainieren wir 
Freitags von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der 
Ilmenauhalle.

In der jetzt laufenden Saison belegen wir 
den 2. Tabellenplatz unserer Staffel. Un-
ser Ziel ist es nicht nur Spiele zu gewinnen, 
sondern wir wollen auch immer viel Spass 

beim Fussball haben. Zu unseren Spielen 
haben wir immer unsere treusten Fans in 
Person unserer Eltern mit dabei. Sie feu-
ern uns immer gut an, auch gerade dann 
wenn es mal nicht so gut läuft. Bislang 
können wir aber mit unserem Abschnei-
den zufrieden sein. 

Noch vor Weihnachten haben wir eine 
ganz besondere Aktivität mit der Fahrt 
in den Center Parc´s geplant. Mal sehen, 
wie stark wir beim Baden und Schwimmen 
sind. Na ja, auf alle Fälle freuen wir uns 
jetzt schon auf das Hallentraining und die 
Hallenmeisterschaft der F-Junioren. Hof-
fentlich sind unsere treuen Fans dafür gut 
gerüstet.

Es grüßt die F2

Bericht zur Fussball F-Jugend 2. Mannschaft
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Turnen

Neue Anregungen und Ideen bekommt 
man nur, wenn man sich weiterbildet. Das 
haben sich auch die Turnübungsleiter des 
TSV Bienenbüttel gedacht. Doch warum 
ins Weite reisen, wenn wir auch hier alles 
vor Ort haben. Schnell wurde der Gymnas-
tikraum des TSV Vereinsheims gebucht 
und unsere qualifizierte Pluspunktübungs-
leiterin Kirsten Brunn für diese Idee ge-
wonnen.

Unter der Leitung von Kirsten haben wir 
den unterschiedlichen Einsatz von ver-
schiedenen Handgeräten erlernt. Ob mit 
dem kleinen und großen Gymnastikball, 
den Jongliertücher, ddem Terra-Band, den 
„Igelbälle“ und anderen Handgerätne, Kirs-
ten wusste uns mit allem zu begeistern. 

Nach gut 2 Stunden haben auch wir die 
Duschen des Vereinsheims in ‚Anspruch 
genommen und uns anschließend im Grup-
penraum das mitgebrachte Buffet schme-

cken lassen. Dabei ha-
ben wir uns die fast 
400 Bilder unserer 
Turnschau am Beginn 
des Jahres angesehen.

Wir waren alle der Mei-
nung, dieser Tag sowie 
die Turnschau müssen 
unbedingt wiederholt 
werden.  

Anja Witt

Auch Übungsleiter müssen üben
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Geräteturnen, Gymnastik, Tanz, Spiele, Be-
wegung, Musik, Spaß und Freude gehören 
zu den Turnstunden der Kinderturngrup-
pen im TSV Bienenbüttel.

Unter der Leitung von 9 Übungsleiterinnen 
findet sich die passende Gruppe für jedes 
Alter. Wenn Sie sich kurz mit der entspre-
chenden Übungsleiterin in Verbindung set-
zen, erfahren Sie, ob noch ein Platz für Ihr 
Kind frei ist.

Folgende Gruppen stehen zur Verfü-
gung:

Unser Mini-Club
(ab ca. 10 Monate bis 2 Jahre)
trifft sich Freitags von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Vereinsheim des TSV unter der Leitung 
von Ilka Ocker (Tel.: 953589)

Eltern-Kind-Turnen
ab 2 Jahre
trifft sich in der Schulturnhalle
Montags von 14.30 – 16.00 Uhr  unter der 
Leitung von Maren Alps (Tel.: 952114) oder
Dienstags von 15.00 – 16.30 Uhr unter der 
Leitung von  Inke Schubert (Tel.: 8032)

Kinderturnen
4 – 6 Jahre
trifft sich Donnerstags von 16.00 – 17.00 
Uhr in der Schulturnhalle unter der Leitung 
von Cornelia Hoffmann (Tel.: 428)

Kinderturnen 6 – 8 Jahre
trifft sich Dienstags von 14.00 – 15.00 Uhr 
in der Schulturnhalle unter der Leitung 
von Anja Witt (Tel.: 7515)

Kinderturnen
ab 8 Jahre
trifft sich Donnerstags von 17.00 – 18.00 
Uhr in der Schulturnhalle unter der Leitung 
von Anne Fröhlich (01746513961)

Jungengruppe
1+2 Schulklasse
trifft sich Donnerstags von 15.00 – 16.00 
Uhr in der Schulturnhalle unter der Leitung 
von Edelgard Lincke (Tel.: 6425)

Leistungsturngruppe
trifft sich Montags von 17.30 – 19.00 Uhr 
in der Schulturnhalle unter der Leitung 
von Juliane Zander (Tel.: 7121)

Jazzgynmastikgruppe
ab 9 Jahre 
trifft sich Montags von 16.00 – 17.00 Uhr 
im Vereinsheim des TSV und der Leitung 
von Susanne Andree (Tel.: 7555)

Fun-Sport-Gruppe für Mädchen
ab 5 Jahre
trifft sich Mittwochs von 14.30 -15.30  Uhr 
in der Schulturnhalle unter der Leitung 
von Susanne Andree (Tel.: 7555)

Die Fun-Sport-Gruppe für Mädchen 
ab 10 Jahre
trifft sich Donnerstags von 18.00 -19.00 
Uhr in der Schulturnhalle unter der Lei-
tung von Susanne Andree (Tel.7555)

Kinderturnen im TSV Bienenbüttel

Turnen
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Der Einradzirkus Bienenbüttel trifft sich 
seit Oktober 2002 jeden Freitag in der 
Schulturnhalle.

Neben Einradfahren üben wir außerdem 
Jonglage und Akrobatik. Zusätzlich zum 
normalen Training bereiten wir auch Auf-
tritte für Eltern und andere Interessierte 
vor.

Das Highlight 2008 war unsere erste eige-
ne Mini-Convention. Zwei Tage lang dreh-
te sich alles ums Einradfahren, Jonglage 
und Akrobatik.

Lust bei uns vorbei zuschauen?

Trainingszeiten:
Freitags 15:30- 17:00 Uhr
Telefon: 05823/1281 (Schildt) oder
05823/1610 (Schlebs)                                          

Der etwas andere Zirkus

Einrad

12/1 Ltr. Fl.
PET
(+ 3.30 € Pfand)

€
€6.99

12/1 Ltr. Fl.
PET
(+ 3.30 € Pfand)

mit Kohlensäure
Medium o. Naturell4.99
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Nein, soweit sind wir nicht ge-
kommen.

Das absolute Leistungsprinzip soll 
bei uns keineswegs im Vorder-
grund stehen. Was nicht heißen 
soll, dass wir nicht ernsthaft trai-
nieren und spielen.

Spaß an der Bewegung und am 
Mannschaftssport stehen bei uns 
an erster Stelle. Von den „Minis“ 
bis zu den „Senioren“  (ja ja, eini-
ge  Aktive haben die Vierzig jetzt 
doch langsam überschritten).

Deswegen würden wir uns auch 
freuen, wenn wir einige Neuzu-
gänge begrüßen dürfen. Insbe-
sondere im Damen und Herrenbe-
reich ist unser Kader nicht mehr 
der Größte.

Glücklicherweise hat sich der Al-
tersdurchschnitt durch Zugän-
ge aus der A-Jugend nach unten 

verschoben. Dadurch ent-
steht eine explosive Mi-
schung aus Erfahrung und 
jugendlicher Dynamik :-)

Also – wenn sich jemand 
angesprochen fühlt,  run-
ter vom Sofa und mitge-
macht bei uns! Einmal pro 
Woche wird bei uns trai-
niert, der Aufwand ist also 
überschaubar.

Bundesligaufstieg knapp verpasst …

Handball



16 17



18 19

Handball

Uns Handballdamen gibt es schon so lange, dass wir neben Sport, Spiel und Spannung 
auch viel Spaß haben. 

Die Handballdamen

Hoffentlich hält Michaela den Ball ! 

Uhlenschild-Turnier als Beach-Handball

„Alle Jahre wieder….“ gehen wir Thoms

Wird´s ein Tor für uns?

Spiel in der Ilmenauhalle

Unsere jährliche Fahrradtour findet bei jedem Wetter statt!

Hier sind wir auf dem Weg zum Braunschweiger Weihnachtsmarkt
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Die männl. C-Jugend (Jahrgang 94/95) 
trainiert am Dienstag  von  17.45 – 19.00 
Uhr. Betreuer sind Stefanie Schöpcke  (Tel. 
953496) und Knud Dombrowski

Die männl. A-Jugend (Jahrgang  90/91) 
trainiert am Donnerstag von 19.15–20.30 
Uhr. Betreuer sind Axel Möller (Tel. 8193)
und Stefan Kehl.

Die Jugendarbeit in der Abteilung Handball hat erst im Jahr 1999 begonnen. Der Zulauf war 
so stark, dass wir im Jahr 2001 sechs Jugendmannschaften melden konnten.

Leider gewinnen wir nur wenige Jugendspieler für die  Damen- und Herrenmannschaft. Be-
dingt durch Beruf und Studium wechseln die jungen Erwachsenen dann oft ihren Wohnort.
 
In dieser Saison nehmen 4 Jugendmannschaften am Spielbetrieb teil.

Unsere männl. D-Jugend (Jahrgang 
96/97)  spielt  in Turnierform. Training ist 
am Mittwoch von 16.30–17.45 Uhr) Be-
treuer ist Andreas Schwiers (Tel. 952983)

Die weibl. B-Jugend (Jahrgang 92/93) 
trainiert am Donnerstag von 18.00–
19.15 Uhr. Betreuerin ist Angela Suhr (Tel. 
237976)

Unsere weibl. D-Jugend (Jahrgang  
96/97)  mussten wir wegen Spielermangel 
vom Spielbetrieb abmelden. Diese Mann-
schaft baut sich gerade wieder auf und 
trainiert am Freitag von 16.30 – 18.00 Uhr.  
Betreuerin ist Sarina Kutschera (Tel. 1683)

Für diese Mädels wird dringend ein(e) 
Trainer(in) bzw. Betreuer(in)  gesucht! 
Interessenten bitte bei Ursula Meyer 
(Tel. 7488) melden.

Unsere Handballjugend

Handball
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Die Vereinsmeisterschaft 2008 begann be-
reits im Oktober 2007 und endete im Mai 
2008. Vereinsmeister wurde Dimitri Wiens 
aus Bienenbüttel mit 11,5 von 15 möglichen 
Punkten. Den 2. Platz belegte Norbert Pie-
penburg aus Neu Steddorf mit 10,5 Punk-
ten. Dritter wurde Andreas Vick aus Wich-
mannsburg mit 10 Punkten. Die weiteren 
Plätze belegten: Alexander Schütz, Dieter 
Holzenkämpfer, Hermann Schulz, Jörg Ebin-
ger und Thomas Gissel. Es nahmen nicht al-
le Mitglieder an der Vereinsmeisterschaft 
teil, da einige außerhalb studieren, oder aus 
anderen Gründen nicht nicht regelmäßig 
am Spieleabend (Donnerstags 19:00 im Ver-
einsheim) teilnehmen.

Die Mannschaftsmeisterschaft 2007/2008 
in der Kreisliga Ost fand von Oktober 2007 
bis Mai 2008 statt. Nach mittelmäßigen 
Start mit einem Sieg, einem Unentschieden 
und einer Niederlage verlor die Mannschaft 
danach kein Spiel mehr und konnte bis auf 
ein 4:4 gegen Uelzen V alle restlichen Spie-
le für sich entscheiden. Dadurch haben wir 
uns vom 5. Tabellenplatz noch auf bis auf 
den 2. Platz in der Endabrechnung nach 
vorne gearbeitet. Den 1. Platz und damit 
den Aufstieg in die Bezirksklasse hat Uelzen 
V erreicht. Unser 2. Platz berechtigte nun 
zum Relegationsspiel. Wir mussten Aus-
wärts gegen Bremervörde/Gnarrenburgs 
2. Mannschaft antreten. Dieses Spiel haben 
wir klar mit 6,5 : 1,5 Punkten gewonnen. 
Damit sind wir zusammen mit Uelzen V in 
die Bezirksklasse aufgestiegen.

Am 5. Oktober begann nun das „Abenteu-
er“ Bezirksklasse. Wir sind bei der 2. Mann-
schaft von Dannenberg – die schon einige 

Jahre in der Klasse spielt – zu Gast gewe-
sen. Überraschenderweise konnten wir die-
ses Auftaktspiel gewinnen, was nicht zu-
letzt unserem Neuzugang Henning Münster 
aus Hohnstorf lag. Er gewann in einem inte-
ressanten Spiel seine Partie am 1. Brett. Die 
weiteren Punkte holten mit Siegen: Andre-
as Vick, Philipp Päper und Alexander Schütz, 
Dimitri Wiens spielte Remis.

Im Sommer 2008 fanden vereinsintern das 
Schnellschachturnier und der Vereinspokal 
im KO-System statt. Die Schnellschachmeis-
terschaft gewann Henning Münster, den 2. 
Platz belegte Norbert Piepenburg vor Ale-
xander Schütz. Es nahmen insgesamt 10 
Spieler am Turnier teil. Der Vereinpokal wur-
de unter 12 Mitspieler ausgefochten. Im 
Halbfinale gewann Norbert Piepenburg ge-
gen Philipp Päper und Dimitri Wiens gegen 
Henning Münster. Im Endspiel setzte sich 
nach spannendem Verlauf Norbert Piepen-
burg mit den weißen Figuren gegen Dimitri 
Wiens durch. Er wurde damit bereits zum 4. 
mal Pokalsieger.

Am 20.09.2008 nahmen insgesamt 7 Spie-
ler vom TSV an der 2. Bad Bevenser Stadt-
meisterschaft teil. Dies war nach dem Ver-
anstalter die höchste Einzelteilnehmerzahl. 
Bei 42 Teilnehmern schlossen Henning 
Münster (6. Platz) und Dimitri Wiens (7. 
Platz) sehr erfolgreich ab. Von 7 möglichen 
Punkten ereichten Sie 5,0 bzw. 4,5 Punkte. 
Die weiteren Bienenbütteler: 10. Alexander 
Schütz (4,0 Pkt), 12. Andreas Vick (4,0 Pkt), 
21. Norbert Piepenburg (3,0 Pkt), 24. Tho-
mas Gissel (3,0 Pkt), 30. Rolf Tappenbeck 
(2,0 Pkt).

Eine erfolgreiche Saison 2007/2008

Schach
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Wer wir sind:
Wir sind reine Freizeitsportler, die das 
Laufen als sehr angenehme Möglichkeit 
des Ausgleichs für sich entdeckt haben 
und dies vor allem hin und wieder ge-
meinsam betreiben wollen. Der Austausch 
über diese sehr gesunde Sportart steht 
dabei im Vordergrund.

Was wir wollen:
Wir wollen das Laufen als Gemeinschafts-
erlebnis gestalten. Dazu gehören ge-
meinsame Läufe in unserem sehr schö-
nen Umfeld der Gemeinde Bienenbüttel, 
Teilnahmen an Volksläufen im Umkreis, 
Mannschaftserlebnisse bei größeren Ver-
anstaltungen, Ausflugsfahrten zu Lauf-
großveranstaltungen und auch die Vor-
bereitung auf Marathonläufe.

Wer bei uns mitläuft:
Bei uns läuft jeder mit, ob alt oder jung, 
der in der Lage ist zu laufen. Keiner muss 
ein Zeitlimit oder eine Mindeststrecke 
schaffen. Laufanfänger sind genauso 
willkommen wie jeder, der sich vielleicht 
schon auf einen längeren Lauf vorberei-
ten will. Jeder läuft, wie er kann, wobei 
auch Gehpausen dazu gehören. 

Was wir nicht sind:
Wir sind kein Leistungslaufverein. Wir ha-
ben keinen speziellen Trainer und auch 
keine Lauftrainingseinheiten (bei Bedarf 
können wir entsprechende Trainingsmög-
lichkeiten vermitteln). Jeder ist bei uns für 
sich und seine Ziele selbst verantwortlich. 
Aber wir können durch unsere Lauferfah-
rungen und  durch den Austausch in der 
Laufgruppe bei der Verwirklichung dieser 
eigenen persönlichen Ziele helfen.

Wie sind wir organisiert:
Wir haben mit Mario Manske einen Spar-
tenleiter, über den man alle weiteren In-
formationen bekommen kann. Teilnahmen 
an Volksläufen organisieren der Sparten-
leiter sowie Heike Quentin. Spezielle Lauf-
vorbereitungen z.B. auf einen Marathon 
legen wir nach Bedarf fest. 

Welche Veranstaltungen haben wir:
Wir treffen uns jeden Samstag bei Win-
terzeit um 15.00 Uhr am Vereinsheim 

Der Lauftreff im TSV Bienenbüttel stellt sich vor

Laufen
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und zur Sommerzeit (Uhrumstellung) um 
17.00 Uhr am Freibad zum gemeinsamen 
Lauf über verschiedene Streckenlängen.
Wir treffen uns zudem mindestens vier-
mal im Jahr zu weiteren Veranstaltungen 
und machen mindestens einmal im Jahr 
ein gemeinsames Wochenende rund um 
eine große Laufveranstaltung. Es gibt je-
des Jahr zum Saisonstart einen Trimm-
Trab ins Grüne und zum Jahresabschluss 
ein Wandern mit Jahresrückblick.

Wie kann man sich über uns infor-
mieren:
Wir haben eine starke Präsenz auf der 
Homepage des TSV Bienenbüttel (www.
tsv-bienenbuettel.de). Zudem geben wir 
alle Termine und unsere Teilnahmen an 
Volksläufen über „Bienenbüttel Infor-
miert“ bekannt. Wichtige Termine oder 
besondere Teilnahmen kann man auch in 
der „Allgemeinen Zeitung“ lesen. Wer uns 
seine e-mail Adresse zukommen lässt, er-
hält zudem kostenlos einen Newsletter 
zum Lauftreff, in dem wir über die aktu-
ellen Themen und Termine berichten.

Was es bei uns nicht gibt:
Bei uns gibt es keinen Teilnahmezwang. 
Wer am Samstag nicht kann, kann sich 
auch an anderen Tagen mit Lauftrefflern 

verabreden oder trotzdem gemeinsam 
mit zu den Volksläufen fahren und an un-
seren Veranstaltungen teilnehmen.

Was sind unsere größten Erfolge:
Erfolge messen wir nicht in Spitzenzeiten 
sondern in Teilnehmerzahlen. Wir wollen 
möglichst viele Sportler und vor allem 
auch bisherige Nichtsportler zum Mitma-
chen bewegen. Wir sehen es als einen be-
sonderen Erfolg an, wenn wir mit vielen 
Läufern bei einem Volkslauf teilnehmen 
oder wenn am wöchentlichen Lauftreff 
neue Teilnehmer dabei sind.

Wie sind unsere Kontaktdaten:

Mario Manske;
Klusfeld 14; 29553 Bienenbüttel; 
Tel.: 05823-7233
e-mail: familie-manske@web.de

Heike Quentin;
Seyerberg 23; 29553 Bienenbüttel; 
Tel.: 05823-951988
e-mail: j.h.-quentin@t-online .de

Laufen
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K O M M U N I K A T I O N
Agentur für klassische Werbung und Internet

Werbeberatung
Logoentwicklung
Geschäftspapiere

Prospekte
Internetgestaltung
Trickfilme u. Comics

Beschriftungen
Stempel
Musikproduktionen

Ebstorfer Str. 5 · 29553 Bienenbüttel · www.graphx-kommunikation.net

STEFAN RENSING

TELEFON 05823.6491

Die Karateabteilung ist noch eine recht 
junge Abteilung im TSV Bienenbüttel; sie 
besteht seit fast sechs Jahren und wird 
von Christoph Meinert geleitet. 
Christoph hat vor 16 Jahren in der OSAKA-
Sportschule Lüneburg mit Karate (Wado-
Ryu Stil) angefangen und trainiert dort 
heute noch bei seinem Trainer Heinrich 
Reimer (6. Dan Wado-Ryu, 7. Dan AKS-Ka-
rate). Das Wado-Ryu Karate ist eines der 
vier Hauptstile des japanischen Karate, ist 
weltweit anerkannt und wird auf der gan-
zen Welt unterrichtet. 

Das Jahr 2008 ist für Christoph ein ganz 
besonderes Jahr (gewesen): Zum einen 
legte er im Sommer seine Prüfung zum 3. 
Dan (Meistergrad) ab. 

Wado-Ryu Karate

Karate

C. Meinert (3. Dan Wado-Ryu; 3. Kyu Judo)
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Zum anderen ist er auf seine Schüler stolz, 
denn auch sie legten verschiedene Kyu-Prü-
fungen (Schülergrade) in diesem Jahr ab, 
so dass aktuell sieben Blau-, drei Grün-, ein 
Orange-, vierzig Gelb- und vier Weißgurte im 
TSV Bienenbüttel trainieren. 

Die Gruppen sind in eine Erwachsene- und 
zwei Kindergruppen aufgeteilt. Als Chris-
toph vor ein paar Jahren gefragt wurde, 
ob er sich vorstellen könne, in Bienenbüttel 
Kinderkarate anzubieten, sagte er begeis-
tert zu. Mittlerweile trainieren bei ihm knapp 
vierzig Kinder in einem Alter zwischen 6 und 
13 Jahren. Gern würde Christoph auch noch 
für die übrigen Kinder, die momentan auf ei-
ner Warteliste stehen, eine neue Gruppe an-
bieten, allerdings gibt Christoph auch noch 
zweimal in Lüneburg Unterricht, so dass er 
es zeitlich nicht einrichten kann. 

Ein weiterer Höhepunkt war in diesem Jahr 
das 20. Wado-Ryu Karate-Sommerlager, das 
jetzt zum 3. Mal in Bienenbüttel durchge-
führt wurde und mit 160 Teilnehmern ein 

voller Erfolg 
war. Hier konn-
ten die Karate-
kas, die aus ganz 
Deutschland an-
gereist waren, 
mit einigen der 
höchsten Dan-Träger aus Deutschland ein 
Wochenende trainieren. 

Das vierte Highlight 2008 war ohne Frage 
die von der Firma „sost consulting GmbH“ 
gesponserten Faustschützer für alle Karate-
kinder. Damit lässt es sich noch besser trai-

nieren und zukünftigen Wettkämpfen steht 
nun nichts mehr im Wege!

Also, wer Lust hat und zwischen 14 und 80 
Jahre alt ist, der ist herzlich eingeladen, am 
Freitag mit uns zu trainieren oder einfach 
Mal in den Kampfsport „hineinzuschnup-
pern“! (Weitere Infos stehen auf der Inter-
netseite des TSV.) 

Karate

Karateprüfungen der Kinder 2008

Das Sommerlager war ein großer Erfolg

Sommerlager 2008: Trainer Hein-
rich Reimer vom OSAKA  Lüneburg

Karatekinder ab nun mit Faustschützern
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Die in Bibü
Michael Skeisgerski e.K.

Versicherungsbüro
Bahnhofstraße 11 · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 8207 · Mobil 0171 3855497
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Tischtennis

In 36 Jahren hat sich die Tischtennisabtei-
lung zu einem der größten Tischtennisver-
eine im Kreis Uelzen entwickelt. Erstmals in 
der Vereinsgeschichte nimmt der TSV Bie-
nenbüttel mit insgesamt 10 Mannschaf-
ten am Punktspielbetrieb teil. Von den ca. 
100 Abteilungsmitgliedern sind 60 aktiv in 
Mannschaften gemeldet. 
5 Mannschaften spielen im Herrenbereich, 
5 Mannschaften im Jugendbereich, da-
von 1 Mädchen-, 2 Jungen- und 2 Schüler-
mannschaften.

Herren
Fast in jeder Spielklasse vertreten!

Mit 5 Mannschaften im Herrenbereich ist 
der TSV von der 2. Kreisklasse bis zur 1. 
Bezirksklasse gut vertreten. Von den er-
folgreichsten Jahren (Ende der 80er spiel-
te der TSV in der Bezirksoberliga), ist man 
noch etwas entfernt. Allerdings nimmt der 
TSV in der 1. Bezirksklasse eine gute Rolle 
wahr und hat mit der 2. Mannschaft in der 
2. Bezirksklasse einen hervorragenden Un-
terbau. Die Mannschaf-
ten 3 bis 5 streben in 
den oberen Kreisklas-
sen weiter nach oben. 
Insbesondere von den 
ehemaligen Jugend-
spielern, die nach der 
Jugend-Bezirksklasse 
in ihrer ersten Herren-
saison spielen, erhofft 
man sich zukünftig Ver-
stärkung für die Be-
zirksmannschaften. 

Damen
Wer möchte dabei sein?

Vor einigen Jahren musste die Damen-
mannschaft abgemeldet werden. Nun soll 
es in 2009 endlich wieder mit einer neuen 
Mannschaft losgehen. Einige Spielerinnen 
sind derzeit in den Herrenmannschaften 
auf Kreisebene gemeldet. Um eine Damen-
mannschaft melden zu können, fehlen 
aber noch 1 bis 2 Spielerinnen, die schon 
einmal ein wenig Tischtennis gespielt ha-
ben. Wer Lust hat wieder mit Tischten-
nis anzufangen melde sich bitte bei Sylvia 
Benz (Tel: 05823 / 952116).  

Jugend
Erstmals mit 5 Mannschaften im 
Spielbetrieb aktiv!

Die Jugendabteilung der Tischtennisspar-
te des TSV Bienenbüttel ist aktiv und gut 
aufgestellt.

Die Tischtennisabteilung
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Tischtennis

Zwei Jungenteams spielen in der Kreis-
liga-Jungen; zwei Schülermannschaften 
spielen in der Kreisliga-Schüler - die erste 
Mannschaft mit Titelambitionen. Die Mäd-
chenmannschaft spielt ebenfalls in der 
Kreisliga-Schüler, da es in den Landkreisen 
Uelzen und Lüneburg gegenwärtig leider 
nicht genügend Mädchenteams für eine 
eigene Liga gibt.

Bei den Kreismeisterschaften 2008 konn-
ten Jennifer Meier und Marie Brodowski 
den Titel bei den Mädchen erringen. Jen-
nifer wurde auch Kreismeisterin im Einzel. 
Im Jugend-Mixed konnten Jennifer und Do-
minik Ebeling den dritten Platz erspielen, 
während Marie mit Niklas Hinrichs vom TSV 
Wrestedt/Stederdorf sogar zweite wurde.

Neben Training und Spielbetrieb der Mann-
schaften gibt es auch eine Anfängerabtei-
lung, in der unabhängig von Geschlecht, 
Alter und Leistungsvermögen unverbind-
lich trainiert werden kann - wie 
auch in der Oktober-Ausgabe 
von „Bienenbüttel Informiert“ 
berichtet wurde.

Die Jugendarbeit funktioniert 
derzeit sehr gut. Spielerinnen 
und Spieler haben zum größten 
Teil verstanden, dass Verantwor-
tung und Zuverlässigkeit große 
Bedeutung im Mannschaftsport 
haben. Auf dieses Verständnis 
von Mannschaftssport legen 
Trainer und Betreuer beson-
deren Wert, da gute Jugendarbeit sonst 
nicht möglich wäre.
An dieser Stelle soll auch das Trainer- und 
Betreuerteam nicht ungenannt bleiben, 
welches aus Lisa Kossel, Dominik Ebeling, 

Gerald Schöniger, Harald Alps, Jürgen Mi-
scher und dem Jugendwart Lars Maroska 
besteht.
Auf diesem Wege möchte sich die Jugend-
abteilung auch bei Eltern und Großeltern 
der Spielerinnen und Spieler bedanken, die 
vor allem mit Fahrdiensten zu den Aus-
wärtsspielen unterstützen.

Andere Aktivitäten der Jugendabteilung 
sind z.B. die seit vielen Jahren durchge-
führten „Mini-Meisterschaften“ – dem-
nächst wieder Anfang 2009.
Ein besonderes Erlebnis gibt es für die Ju-
gendlichen am 18.01.2009: 
Es geht zum Tischtennis-Bundesligaspiel 
zwischen SV Werder Bremen und Borussia 
Düsseldorf - mit den Europameistern Timo 
Boll, Christian Süß und Dimitrij Ovtcharov

Vereinsmeisterschaften 2008
Samstag, den 27. Dezember 2008!

Neben allen sportlichen Zielen wird nie der 
Spaß und die Geselligkeit vergessen. Ein 
Highlight sind die alljährlichen Vereinsmeis-
terschaften, an denen auch immer wie-
der ehemalige Spieler teilnehmen. Schon 
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Tischtennis

während des Turniers wird für eine gute 
Verpflegung gesorgt. Familienangehörige, 
Bekannte und Interessierte des Tischten-
nissports sind dabei. Nachdem die Sieger 
ausgespielt sind, klingt der Tag mit einem 
geselligen Abend  aus.

Startzeiten:
9.00 Uhr – Jugend
12.00 Uhr - Erwachsene
Ende ca. 19.00 Uhr

Kontakte:

Abteilungsleitung:
Hermann Alps, Tel: 05823 / 952114

Jugendleiter:
Lars Maroska, Tel: 05823/ 953418

Jugendbetreuer Jungen: 
Harald Alps, Tel: 05823 / 952116
Gerald Schöniger, Tel:  0175 / 6037560
Jürgen Mischer, Tel: 05823 / 223327
Dominik Ebeling, Tel: 0160 / 6750679 

Jugendbetreuer Mädchen:
Lisa Kossel, Tel: 0160 / 99328255

Damen:
Sylvia Benz, Tel: 05823 / 952116

Mehr Infos zur Tischtennisabteilung 
im Internet:
Homepage des TSV Bienenbüttel
oder des
Tischtennis Verbandes Niedersachsen
unter: www.ttvn.click-tt.de



Tel. 05823-1232

Fax 05823-6160

NEU! Lieferservice Auslieferung

von Arzneimitteln

Wohin? Liefergebiet

Hohenbostel

Niendorf, Wulfstorf,

Vastorf und Umgebung

Hohnstorf, Edendorf,

Wichmannsburg,

Altenmedingen u. Umgebung

Bruchtorf, Jelmstorf, Medingen, 

Bad Bevensen u. Umgebung

Bargdorf

Steddorf, Rieste, Varendorf,

Bornsen, Natendorf u. Umgebung

Beverbeck, Eitzen, Grünhagen,

Barnstedt, Melbeck u. Umgeburg

Wann? Liefertag

Mittwoch

Freitag

Dienstag

Donnerstag

und Freitag

Donnerstag u. Dienstag

Mittwoch

Mittwoch

Zeitraum?

vormittags

vormittags

nachmittags

abends

mittags

nachmittags

nachmittags

In dringenden Fällen liefern wir natürlich auch
außerhalb dieses Fahrplanes!



28 29

Geschäftsstelle
Andreas Howe e.K.
Salzstr. 22, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 731033
andreas.howe@continentale.de

Ob Kranken-, Lebens- oder Sachversicherung – wir, die Experten 
der Continentale, sind immer auf dem neuesten Stand. Denn unser 
oberstes Ziel sind zufriedene Kunden.
Lassen Sie sich überzeugen.

Kompetente Beratung
- für uns selbstverständlich

„Forschungsstelle für Qualifizierung im Versicherungswesen“
Prof. Dr. Fred Wagner, Lehrstuhl für Versicherungsbetriebslehre

an der Universität Leipzig, und Prof. Horst Müller-Peters,
Institut für Versicherungswesen, Fachhochschule Köln.

„Forschungsstelle für Qualifizierung im Versicherungswesen“
Prof. Dr. Fred Wagner, Lehrstuhl für Versicherungsbetriebslehre

an der Universität Leipzig, und Prof. Horst Müller-Peters,
Institut für Versicherungswesen, Fachhochschule Köln.

„Forschungsstelle für Qualifizierung im Versicherungswesen“
Prof. Dr. Fred Wagner, Lehrstuhl für Versicherungsbetriebslehre

an der Universität Leipzig, und Prof. Horst Müller-Peters,
Institut für Versicherungswesen, Fachhochschule Köln.

rk8708 mittel Variante 2 Gütesie1   1 13.08.2008   09:58:59
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Judo

Frischer Wind beim Judo

Abteilungsleiter:
Sascha Töpler
Stellvertr. Abteilungsleiter:
Robert Pfeiffer
Kassenwart:
Sascha Töpler
Stellvertr. Kassenwart:
vakant
Kassenprüfer:
Juliane Zander, Lucas Marks
Öffentlichkeitsarbeit:
Robert Pfeiffer
Trainer:
Aenne Grote, Lucas Marks, Robert Pfeif-
fer, Sascha Töpler,  Juliane Zander 

Nach langer Zeit der Stagnation durchfuhr 
im Herbst 2007 ein frischer Wind durch 
die alteingesessene Abteilung des TSV. 

Zum Ende des Jahres konnte ein neue Be-
setzung gefunden werden, die sich so-
gleich mit großem Eifer an die Arbeit 

machte. Hier die Highlights und Resultate 
des Jahres 2008 dieser Arbeit:

• Tag der offenen Judomatte im Januar
•	3. Platz Bezirksmannschaftsmeister-

schaften der Männer mit Kampfgemein-
schaft Suderburg/Ebstorf von März bis 
Mai

•	Erste Kindergürtelprüfung unter dem 
neuen Team im Juli

•	Bestandene Prüfung von Lucas Marks 
und Juliane Zander zum Trainer C im Au-
gust

•	Erste Erwachsenengürtelprüfung unter 
dem neuen Team im September

•	Bestandene Prüfung von Robert Pfeif-
fer zum Trainer C

Weiterhin bestand 2008:
•	Regelmäßiges Trainingsangebot
•	Regelmäßige Teilnahme an Bezirkska-

dertraining für U14 Kinder
•	Positive Mitgliederentwicklung
•	Strukturierung der Abteilung

WER MACHT MIT…
… beim Nordic Walking?

Lust auf regelmäßige Bewegung in geselli-
ger Runde in der freien Natur?
Es soll eine neue „Nordic Walking“ Gruppe 
gebildet werden.

Bei Interesse meldet Euch bitte bei:
Hannelore Othmer, Telefon 05823 7023.



30 31

Was einstmals Wilhelm Meierding für den 
TSV Bienenbüttel möglich machte, setzen 
seit vielen Jahren Sportabzeichenobmann 
Bernd Jaekel und sein Vertreter Dieter Hol-
zenkämpfer fort.
Ab Mai bis in den Herbst hinein stehen sie 
samstags auf dem Sportplatz, um die Be-
dingungen für das Deutsche Sportabzei-
chen abzunehmen, und für die ganz fitten 
Teilnehmer als sportliches Schmankerl auch 
die Bedingungen für das Bayrische Sportab-
zeichen.

Die Bedingungen für das Sportabzeichen um-
fassen fünf Gruppen (Schwimmen, Weit- bzw. 
Hochsprung, kurze Laufstrecke, Kugelstoßen 
bzw. Ballwurf und lange Lauf- oder Schwimm-
strecke bzw. Radfahren, wobei innerhalb der 
einzelnen Gruppen – bis aufs Schwimmen – 
Alternativen angeboten werden).
Die Leistungsanforderungen innerhalb der 
einzelnen Gruppen sind altersmäßig gestaf-
felt. Das Jugendsportabzeichen kann ab 6 
Jahre erworben werden, das Erwachsenen-
sportabzeichen gibt es ab dem 18. Lebens-
jahr, wobei es keine Altersbegrenzung nach 
oben gibt.

Waren Bernd Jaekel und Dieter Holzenkämp-
fer in den vergangenen Jahren praktisch 
während der gesamten Abnahmezeit jeden 
Samstag auf dem Sportplatz anwesend, oft-
mals vergeblich, so gab es in diesem Jahr 
erstmals monatlich feste Abnahmetermine.

Kann jemand an diesen vorgegebenen Ab-
nahmeterminen nicht teilnehmen, besteht 
selbstverständlich nach Rücksprache mit 
Sportabzeichenobmann Bernd Jaekel die 
Möglichkeit, an einem anderen Tag außer-

halb dieser Abnahmetermine die Bedingun-
gen des Sportabzeichens zu erfüllen.

Durch diese Änderung war und ist es den 
beiden Sportabzeichenabnehmern nun auch 
möglich, den Wünschen einzelner Mann-
schaften oder Gruppen nachzukommen, im 
Rahmen ihres wöchentlichen Übungsbetrie-
bes die Sportabzeichenprüfung abzulegen, 
wovon in diesem Jahr auch schon Gebrauch 
gemacht wurde.
Die Schwimmübungen werden im Waldbad 
Bienenbüttel von den dortigen Schwimm-
meistern Holger Ratayczak und Jens Weiß-
mann abgenommen.

Der letzte diesjährige offizielle Abnahme-
termin ist gerade vorbei, ein endgültiges Er-
gebnis steht wegen einiger Nachzügler noch 
nicht fest, aber eines ist schon klar, so Sport-
abzeichenobmann Bernd Jaekel, die Zahl der 
erworbenen Sportabzeichen geht steil nach 
oben, das Ergebnis 2007 mit 79 Sportabzei-
chen wird deutlich übertroffen werden.

Der Erwerb des Sportabzeichens ist übri-
gens nicht an die Mitgliedschaft im TSV ge-
bunden, bei erwachsenen Nichtmitgliedern 
wird dann aber für Urkunde und Abzeichen 
ein Unkostenbeitrag erhoben.

Und für das kommende Jahr kann es nur hei-
ßen Fitness nachweisen, das Sportab-
zeichen machen!

Die Abnahmetermine 2009 werden rechtzei-
tig in „Bienenbüttel informiert“ und im Be-
kanntmachungskasten auf dem Sportplatz 
bekannt gegeben.

Fitness nachweisen, das Sportabzeichen machen

Leichtathletik
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„Der in diesem Jahr geänderte Abnahme-
modus und das nunmehr mögliche Einge-
hen auf individuelle Abnahmewünsche ein-
zelner Mannschaften oder Gruppen war 
ein voller Erfolg,“ so Sportabzeichenob-
mann Bernd Jaekel bei der Übergabe der 
diesjährigen Jugendsportabzeichen.

Versprochen ist versprochen, und so gab 
es die begehrten Sportabzeichen anläss-
lich des Eisessens bei Fabricio. 

Da in diesem Jahr bis Anfang Oktober be-
reits 42 Kinder und Jugendliche die Be-
dingungen des Jugendsportabzeichens 
erfüllt hatten, musste Bernd Jaekel, un-
terstützt von seinem Stellvertreter Dieter 
Holzenkämpfer, die Übergabe in mehreren 
Etappen abwickeln. Und versprochen ist 
versprochen, auch die Übergabe der Jug-
endsportabzeichen 2009 findet bei Fabri-
cio statt.

Die Bedingungen für das Jugendsportabzei-
chen 2008 haben bisher erfolgreich abgelegt:
Gold 9:	 Eike Simon, Henning Simon
Gold 4:	 Pascal Clauß
Gold:	 Annika Buckendahl, Mirko Görner,  
Tim-Ole Görner
Silber:	 Tobias Goldbach, Patricia Krah-
berg, Jan Olsson, Lennart Olsson, Jan 
Schmolke
Bronze:	Joschua Börner, Jona Brügge-
mann, Eric Czeczor, John Engel, Kevin 
Franz, Jeremy Fritz, Lukas Habenicht, Jan-
nik Harms, Leon Harms,, Nick Harms, Phi-
lipp Kehl, Michael Kinstler, Kristian Kit-
zer, Matthies Köther, Natascha Krahberg, 
Aaron Kunze, Benjamin Küntzel, Vincenz 
Langhammer, Jana Lüneburg, Jonas Lüne-
burg, Eric Lütgens, Timmo Mahlke, Viktor 
Maier, Levin Moldenhauer, Tom Pfaue, Ju-
lius Rust, Nick Visscher, Arne Vorwick, Lina 
Weigelt, Philipp Weinert, Alicia Witthöft

Eine wahre Flut von Jugendsportabzeichen 2008

Sportabzeichenobmann:
Bernd Jaekel
Am Hang 4 · 9553 Bienenbüttel
Tel. 05823-1576

Vertreter:
Dieter Holzenkämpfer
Talstraße 11 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-1227

Leichtathletik
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Leichtathletik

Jener begann mit den Kreismeisterschaften 
der meisten Einzeldisziplinen der Erwachse-
nen und Jugendlichen in Suderburg.
Miriam Freytag gewann bei den Schülerin-
nen A den Hochsprung. Bei den Erwachse-
nen errangen die Meisterschaft jeweils in 
ihrer Altersklasse Anja Koch im Diskus- und 
Speerwurf(W35), Helga Fachmann(W40) 
im Hochsprung und Speerwurf, Angela 
Lemke(W40) im Weitsprung und Kugelsto-
ßen. Stark präsentierte sich unsere „Gazel-
le“ Markus Gelhaar: Er gewann den 100, 200 
und 400- Meterlauf, zwischendurch den 
Hochsprung.
Es folgten die Staffelmeisterschaften aller 
Klassen ebenfalls in Suderburg. Die 4 mal 400 
Meterstaffel der Männer gewannen Diet-
hard Sawallisch, Oliver Menke, Ole Hospowski 

und Gerhard Fachmann, unsere Schüler C die 
4 mal 50 Meterstaffel mit Jonas Pätzmann, 
Daniel Bruns, Ulrich Helms und Pascal Clauß.
Bei den  Hürdenmeisterschaften in Bad Be-
vensen siegten in spannenden Finals Eike Si-
mon über 80 Meter Hürden bei den A-Schü-
lern, jeweils über 110 Meter Hürden Henning 
Simon bei der B-Jugend und Gerhard Fach-
mann in der Altersklasse M 45.
Höhepunkt für die Schüler stellten deren 
Mehrkampfmeisterschaften in Bad Beven-
sen dar. Unsere Jungs der Schüler C holten 
den Titel im Dreikampf(Laufen, Springen, 
Werfen) in der Mannschaftswertung nach 
Bienenbüttel: Jonas Pätzmann, Pascal Clauß, 
Phillip Meyer, Daniel Bruns und Ulrich Helms. 
An einem weiteren Wettkampftag errangen 
den Meistertitel der Einzeldisziplinen Pas-

Jahreslauf 2008
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cal Clauß(M 10) im 50 m Lauf und im Hoch-
sprung, Jonas Pätzmann(M 11) im 50 Meter-
lauf und im Weitsprung, Lars Witt(M12) beim 
Ballwurf 200g. Weitere gute Platzierungen 
belegten als zweite ihrer Klasse Henrich 
Helms im Schlagball, Michael Fritz im Hoch-
sprung, Pascal Clauß im Weitsprung und 
Schlagball; Jonas Pätzmann belegte im Hoch-
sprung und Schlagball Platz drei sowie auch 
Lars Witt im Weitsrung.
Auch der Stabhochprung zählt zu den Stär-
ken des TSV im Kreis. Den Titel errangen in 
der jeweiligen Klasse Eike Simon, Klaus Koch, 
Helga und Gerhard Fachmann.
In Barum fand das Kreisfrauensportfest 
statt. Dort gewann Miriam Freytag bei der 
weiblichen B-Jugend, Maria Fröhlich bei den 
Frauen; Geesche Grote belegte Platz zwei bei 
der weiblichen A-Jugend, sowie Anne Fröh-
lich bei den Frauen und Helga Fachmann in 
der Klasse W40.

Bei den Mehrkämpfen auf Kreisebene in 
Bad Bevensen holten Helga Fachmann 
im 7-Kampf und Gerhard Fachmann im 
10-Kampf den Altersklassentitel. Henning Si-
mon wurde Kreismeister im Zehnkampf der 
männlichen B-Jugend.
Bei den Bezirksmehrkampfmeisterschaften 

in Winsen a. d. Luhe belegte Klaus Koch(M65) 
im 10-Kampf Platz 2.
Krönender Abschluß des Sportjahres war die 
Berufung von Miriam Freytag, Eike Simon, 
Jonas Pätzmann und Pascal Clauß in die 
Kreisauswahl Uelzens. Im Wettstreit standen 
die Mannschaften der Kreise Lüchow-Danen-
berg, Lüneburg, Harburg, Soltau, Celle und 
Uelzen. Bei den Schülern A und B belegte der 
Kreis Uelzen jeweils den 2. Platz. Die C-Schü-
ler wurden fünfte.

Damit ist für die Leichtathleten die Freiluft-
saison beendet und nach den Herbstferien 
wird Mittwochs in der Halle trainiert: Zir-
keltraining, Hindernislauf, Stabhochsprung, 
Kraft- und Techniktraining werden angebo-
ten. 
Die Schüler trainieren von 17.45 bis 19 Uhr, 
die Jugendlichen und Erwachsenen an-
schließend in der Ilmenauhalle. Interessier-
te können sich bei der Übungsleiterin Helga 
Fachmann(Tel. 953244) und beim Fachwart 
Gerhard Fachmann(Tel. 954728) erkundigen.

Leichtathletik
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Leichtathletik

Am 04. Oktober 2008 veran-
staltete das Leichtatletik-Zent-
rum Celle ihr 20. landesoffenes 
Sportfest im Otto-Schade-Sta-
dion.
Die Kreismeister Jonas Pätz-
mann (M11) und Pascal Clauß 
(M10) aus Bienenbüttel gingen 
dort an den Start und erzielten 
gute Erfolge. Bei der elektroni-
schen Zeitmessung im Sprint 
fanden in jeder Altersgruppe 
Vor- und Endläufe statt. Bei-
de Bienenbütteler schafften 
es bis in den Endlauf und belegten vordere 
Plätze. Auch im Weitsprung, Schlagball und 
1000 m Lauf waren sie gut vertreten.

Zum Abschluss erhielten Jonas und Pascal 
aus jeder Disziplin eine Urkunde.

Bienenbütteler Leichtathleten in Celle

100 EURO KINDERGELD –  
NUR JETZT!
NEcKERmaNN machT’s möGLIch.

Beratung und Buchung:

Reisebüro mustermann
musterstraße 12 | 12345 musterstadt
Tel. 0 12 34 - 12 34 56 | Fax 0 12 34 - 12 34 56
www.musterreisebüro.de

DIE sOmmER-KaTaLOGE 
2009 sIND Da! 
•  super-Frühbucherpreise – sparen sie jetzt bis 

zu 30% 
• Für Erwachsene bis zu 50,– € Urlaubsgeld 

BULGaRIEN 
POmORIE 
aparthotel sunset Resort nnnn+
1 Woche im Appartement A2 mit 
All Inclusive  
im Mai Super-Frühbucherpreis
 

p. P. ab 736,– €
Kinderfestpreis für 1-2 Kinder ab 
2–6 Jahre p.P. ab 134,–€*

*  inkl. 100,–€ Neckermann Kindergeld 
pro Kind bis 6 Jahre

KENIa  
BamBURI BEach 
sentido Neptune Beach Resort nnnn
1 Woche im Doppelzimmer,  
All Inclusive
im Mai Super-Frühbucherpreis 
 

p. P. ab 1079,– €
Kinderfestpreis für 1 Kind  
2–6 Jahre p. P. ab 700,– €*

*  inkl. 100,–€ Neckermann Kindergeld 
pro Kind bis 6 Jahre

Reisebüro
PIEPENBURG

Flugtickets
Urlaubsreisen
Sportreisen

Vereinsfahrten
Busreisen

Last Minute

BAD BEVENSEN
Tel. 05821 2237

Lüneburger Str. 17 · Fax 2297

BIENENBÜTTEL
Tel. 05823 9400

Bahnhofstr. 27 · Fax 9402
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Liebe Neubürger,
auch wir, der TSV Bienenbüttel, heißen Sie 
herzlich willkommen.

Der TSV Bienenbüttel ist mit über 1150 
Mitgliedern einer der Großsportvereine im 
Landkreis Uelzen. 
Wir sind ein Großverein, bei dem der Leis-
tungssportler genauso sein Zuhause findet, 
wie auch der Freizeit-, Fitness- und Gesund-
heitssportler. Eine hauptamtliche Gymnasti-
klehrerin und ca. 70 nebenamtliche Trainer 
und Betreuer leiten bei uns den Sportbe-
trieb. Durch unser Angebot von Trendsport-
arten zeigen wir aber auch, dass wir mit der 
Zeit gehen.
Mit unserer hervorragenden Jugendarbeit in 
allen Sparten leisten wir einen bedeutenden 
Beitrag für Bienenbüttel und die Region.
Anbei finden Sie eine kleine Übersicht über 
die Sportangebote und deren Ansprech-
partner. Ausführliche und aktuelle Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.
tsv-bienenbuettel.de. Wir würden uns freu-
en, Sie bald als neues Mitglied begrüßen zu 
dürfen.	
	
Mit freundlichen Grüßen
Michaela Basse – 1. Vorsitzende

Anschrift:
TSV Bienenbüttel und Umgebung
von 1911 e.V.
1. Vorsitzende Michaela Basse
Marktstraße 4 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823 – 7806
info@tsv-bienenbuettel.de 	
Internet: www.tsv-bienenbuettel.de

Hier finden Sie ausführliche Informationen 
über den TSV.	
Vereinsheim/Geschäftsstelle:
Niendorfer Straße 15 · 29553 Bienenbüttel
Geschäftstelle:
Telefon: 05823 – 954330
Die Geschäftsstelle ist mittwochs von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr momentan besetzt.
Gymnastikraum:
Telefon 05823 – 954331
Clubraum:
Telefon: 05823 – 8270
Weitere Informationen:
Mitglieder: ca. 1150
Jahresmitgliedsbeiträge*:
Erwachsene	  96,00 €uro
Jugendlich 	 60,00 €uro
Ehepaare 	 144,00 €uro

*Hierbei handelt es sich um Beispiele aus der Beitragsordnung. 
Stand: 01.01.2005.

Neubürgerinformation

TSV-Information
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Sportarten/Ansprechpartner

Fußball Herren
Dieter Oetzmann, Telefon: 05823 – 8246
Fußball Jugend
Peter Gregor, Telefon: 05823 – 952108
Handball
Ursula Meyer, Telefon: 05823 – 17488
Tischtennis
Hermann Alps, Telefon: 05823 – 952114
Lauftreff
Mario Manske, Telefon: 05823 – 7233
Leichtathletik
Gerhard Fachmann, Telefon: 05823 – 293
Karate
Christoph Meinert, Telefon: 05823 – 6398
Judo
Sascha Töpler, Telefon: 05823 – 954741
Schach
Andreas Vick, Telefon: 05823 – 6094

Einrad
Susanne Schlebes, Telefon: 05823 – 1610
Nordic Walking
Ingrid Gregor, Telefon: 05823 – 952108
Gymnastik/Turnen
Ingrid Gregor, Telefon: 05823 – 952108
Gesundheitssport
Kirsten Brunn, Telefon: 05823 – 6332
Jazzgymnastik
Susanne Andrè, Telefon: 05823 – 7555
Powergymnastik
Susanne Andrè, Telefon: 05823 – 7555
Wandern
Werner Simon, Telefon: 05823 – 7722
Sportabzeichen
Bernd Jaekel, Telefon: 05823 – 1576

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, 30. Januar 2009, um 19.00 Uhr
im Gasthaus Moritz,
Niendorfer Str. 2 in Bienenbüttel,
lade ich alle Mitglieder des TSV Bienenbüt-
tel herzlich ein.

Tagesordnung:
	 1. 	Begrüßung
	 2.	Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung, der Beschlussfähigkeit und 
der Tagesordnung

 	3.	Verlesen und Genehmigung der Nie-
derschrift der Mitgliederversammlung 
vom 07. März 2008

	 4.	Ehrungen
	 5.	Berichte des Vorstandes und der Kas-

senprüfer

		 a) Jahresbericht
		 b) Bericht des Kassenwartes
		 c) Bericht der Kassenprüfer
	 6.	Aussprache zu 5. und Entlastung des 

Vorstandes
	 7.	Beitragserhöhung
	 8.	Berichte der Abteilungen 
	 9.	Unsere Gäste haben das Wort
	10.		Haushalt 2009
	11.	Anträge
	12.	Wahlen
	13.	Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 7 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich an den Vorstand zu richten.

Mit sportlichem Gruß
Michaela Basse, 1. Vorsitzende

TSV-Information
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WARTEN Sie mal...

…wir kümmern uns!

IMPRESSUM
Herausgeber:
TSV Bienenbüttel

Gesamtproduktion:
GraphX Kommunikation St. Rensing
info@graphx-kommunikation.net

Auflage: 1.000 Exemplare

Die nächste Ausgabe erscheint
im Juni 2009

Redaktionsschluß:
08. Mai 2009

Anzeigenschluß:
30. April 2009

Anzeigen u. redakt. Beiträge an:
Andreas Howe · Telefon 05823-6318
andreas-howe@t-online.de

Liebe Sportsfreunde,

Ihr haltet das erste Exem-
plar unseres „TSV Magazin“ 
in den Händen und wir hof-
fen, dass es Euch gefällt. 
Aber der Name...

Wir rufen alle Mitglieder auf, einen neuen 
tollen oder witzigen aber vor allen Dingen 
passenden Namen für die nächste Ausgabe 
im Sommer 2009 zu finden.
Der Gewinner oder die Gewinnerin wird ne-
ben der namentlichen Erwähnung mit ei-
nem attraktiven Sachpreis belohnt.
Die Entscheidung wird auf einer der nächsten 
erweiterten Vorstandssitzungen getroffen.
Natürlich freuen wir uns auch über freund-
liche Kritik oder interessante Anregungen 

für die Gestaltung der nächsten Ausgabe.
Besonders gelungene und Aussagekräftige 
Bilder und „Sportberichte“ nehme ich wäh-
rend des nächsten Halbjahres gerne entge-
gen: andreas.howe@gmx.de
Auch dürft Ihr alle gerne weitere Anzeigen/
Interessenten für unser Magazin empfeh-
len. Ohne diese ist die Umsetzung unserer 
Idee nicht möglich.
Eure Ideen und Anregungen könnt Ihr per-
sönlich, per Post oder per E-Mail (gescha-
eftsstelle@tsv-bienenbuettel.de) bei unse-
rer Geschäftsstelle einreichen.
Also, schnell die Ideenschmiede angeworfen 
und auf geht´s.

Euer
Andreas Howe, 1. Schriftwart

Ein neuer Name für das „TSV Magazin“

TSV-Information
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TTSSVV BBiieenneennbbüütt tteell uunndd UUmmggeebbuunngg vvoonn 11991111 ee..VV..

Stand: 25.10.2008 

Ich beantrage die Aufnahme in den TSV Bienenbüttel zum 01.____.20_____ 

_______________________   ______________________   ______________ 
(Name)           (Vorname)          (Geburtsdatum)

_______________________   ______________________   ______________ 
(Name )           (Vorname)          (Geburtsdatum) 

__________________________________________       ____________________________ 
(Straße , Hausnummer)                (E – Mail) 

___________________________ - ________________________________  
(PLZ)     (Ort)             (Ortsteil) 

Familienangehörige, die bereits Mitglied im TSV sind: __________________________________________________ 

Ich möchte in folgender Sportart im TSV Bienenbüttel aktiv werden: 

 Fußball     Handball    Judo     Karate   Leichtathletik   __________________ 
 Tischtennis    Turnen   Schach  Lauftreff   Einradfahren  
Ich möchte förderndes Mitglied werden. 

Über die Beitragssätze bin ich informiert, insbesondere darüber, dass mein Eintritt nur möglich ist, wenn die unten aufgeführte
Einzugsermächtigung zur Abbuchung des Jahresbeitrages erteilt wird. Ebenso nehme ich zur Kenntnis, dass Vereinsaustritte nur 
schriftlich unter Einhaltung eine einmonatige Kündigungsfrist zum Ende des Kalenderhalbjahres möglich ist. 
Ich war schon einmal Mitglied im TSV Bienenbüttel,  (wenn ja): von ____________ bis ______________

____________________________         ____________________________ 
(Ort, Datum)                   (Unterschrift, bei minderjährigen der/des       
                       Erziehungsberechtigte(n)) 

Einzugsermächtigung
Ich / Wir ermächtige(n) den TSV Bienenbüttel widerruflich den fälligen Mitgliedsgrundbeitrag sowie den Abteilungsbeitrag von meinem / 
unseren Konto einzuziehen. 

Name der / des Kontoinhaber(s):_______________________________________________________ 

Kontonummer: Bankleitzahl:

Kreditinstitut: _____________________________________ 

_________________________________________    ____________________________ 
(Ort, Datum)               (Unterschrift der / des Kontoinhabers) 
Anschrift:  Postfach 1225 i 29550 Bienenbüttel i e-mail: info@tsv-bienenbuettel.de  i www.tsv-bienenbuettel.de 

Bitte geben sie diesen Antrag bei ihren Trainer / Abteilungsleiter ab, 
oder senden ihn per Post an den TSV. 

Vom Verein auszufüllen! Datum - Eingang Zeichen
Mitgliedsnummer 1. 1. Kassenwart  

2. 1. Schriftwart  

3. Vorstand / Abteilungsleiter (Quartalsliste)  
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